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Fachbereich 5 - Planen und Bauen

Vorlage Nr. 003/16

Betreff: Klimaschutz in der Stadt Rheine - Sachstandsbericht 2015 und
Planung 2016 - 2018

Status: offentlich

Beratungsfolge

Klimaschutzrat 19.01.2016 | Berichterstattung |Herrn Wermers
durch: Herrn Wolters

Abstimmungsergebnis
TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an:

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt

Leitprojekt 5 Originalitat und Innovationen fir die Energiewende und den Klimaschutz
Produktgruppe 58 Klimaschutz

Finanzielle Auswirkungen

X Ja [] Nein
[] einmalig [ jahrlich [X] einmalig + jahrlich

Ergebnisplan 2016 Investitionsplan
Ertrage 50.900 € Einzahlungen €
Aufwendungen 98.987 € Auszahlungen €
Verminderung Eigenkapital 48.087€ Eigenanteil €
Finanzierung gesichert

X Ja [] Nein

durch

X Haushaltsmittel bei Produkt 58 / Férderprogramm ,Masterplan 100% Klimaschutz"
[l sonstiges (siehe Begriindung)




Vorlage Nr. 003/16
Beschlussvorschlag/Empfehlung:
Der Klimaschutzrat nimmt die Informationen zur Kenntnis. Er beauftragt die Leit-
stelle Klimaschutz mit der Umsetzung der MaBnahmen unter dem Vorbehalt der
Bereitstellung der Mittel im Haushaltsplanverfahren fur das Haushaltsjahr 2016.

Erlauterung / Begriindung:

Mittelverwendung 2016
Flr das Haushaltsjahr 2016 plant die Leitstelle Klimaschutz mit folgenden Ertra-

gen und Aufwendungen:

Mittel im Haushaltsplanentwurf 2016

Ertrage Aufwendungen

Zweck

44.400€
6.500€

-22.323€

-44.646€

-21.391€

-6.500€

-3.483€

-634€

Bundesmittel Masterplan 100% Klimaschutz
Landesmittel (European Energy Award)
Personalkosten Januar - April
Personalkosten Mai — Dezember

Sach- und Dienstleistungen

Umsetzung European Energy Award
Sonstige ordentliche Aufwendungen
Abschreibungen

50.900€ -98.987€

-48.087€

Ordentliches Ergebnis

Flar das Férderprogramm , Masterplan 100% Klimaschutz", welches noch bis Ende
April 2016 lauft, werden folgende MaBnahmen im HHPE vorgesehen:

Ertrage Aufwendungen Zweck
44.400€ Bundesmittel Masterplan 100% Klimaschutz
-22.323€ Personalkosten Januar - April
-33.177€ Sachkosten inkl. Eigenanteil i.H.v. 11.100€
44.400€ -55.500€
-11.100€ Zuschuss / Eigenanteil (20%)

Im September 2015 wurde seitens der Stadt Rheine ein Férderantrag fur das
~Anschlussvorhaben: Masterplanmanagement®™ beim Bundesumweltministerium
gestellt. Der Bescheid flr das Férderprogramm wird flir Anfang Februar erwartet.
Das Fordervorhaben (Ertrage und Aufwendungen Sachkosten) wurde im HHPE
2016 nicht beriicksichtigt. Personalkosten sind bereits erfasst. Uber den Ansatz
des Haushaltsplanentwurfes hinaus wirden sich folgende Ertrdge und Aufwen-

dungen ergeben.



Ertrage Aufwendungen Zweck

18.500€ Bundesmittel Anschlussvorhaben
-44.646€ Personalkosten Mai - Dezember (in HHPE enthal-
ten, sollen durch Férderung gedeckt werden)
-1.650€ Mittel flir Sachkosten etc.

18.500€ -46.250€
-27.750€ Zuschuss / Eigenanteil (60%)

Eine Gesamtibersicht des HHPE 2016 zzgl. des Foérdervorhabens ,,Anschlussvor-
haben: Masterplanmanagement™ ergibt ein, dem HHPE 2016 entsprechendes or-
dentliches Ergebnis von -48.087€.

Ertrage Aufwendungen Zweck
50.900€ Ertrage laut HHPE 2016
18.500€ Zusatzliche Ertrage

-55.500€ Masterplan 100% Klimaschutz
-46.250€ Anschlussvorhaben: Masterplanmanagement
-6.500€ European Energy Award
-5.120€ Sonstige Sach- und Dienstleistungen
-3.483€ Sonstige ordentliche Aufwendungen
-634€ Abschreibungen

69.400€ -98.987€
-48.087€ Ordentliches Ergebnis

Daneben kénnen noch Mittel aus dem Férderprogramm ,Masterplan 100% Klima-
schutz" aus dem Jahr 2015 i.H.v. 48.669€ abgerufen werden. Hierzu sind Ei-
genmittel i.H.v. 12.167€ notwendig, die aus dem Haushaltsjahr 2015 im Rahmen
der Ermachtigungsubertragung bereitgestellt werden sollen.

Evaluation und Ausblick Projektmanagement Klimaschutz Rheine
- Projektjahre 2015/2016

Die Leitstelle Klimaschutz hat die Beschllisse zur Vorlage 467/14 des Klima-
schutzrates und des Haupt- und Finanzausschusses vom 25.11.2014 umgesetzt
und die genannten Projekte und MaBnahmen bearbeitet.

Im Bereich der Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen wurden bis zum
31.12.2015 insgesamt 105.778€ verausgabt. Ertrage konnten i.H.v. 132.602€
erzielt werden. Unter Berlcksichtigung der Personalkosten lag der Zuschussbe-
darf im Jahr 2015 bei -40.227€ und somit ~17.300€ unter dem im Haushaltsplan
2015 angesetztem Ergebnis.

Der Uberwiegende Anteil der Ertrage und Aufwendungen ist dem ,Masterplan
100% Klimaschutz" zuzuordnen. Eine Aufstellung der Einzelprojekte ist in der
Anlage aufgefiihrt. Neben dem ,Masterplan 100% Klimaschutz" erfolgte im Jahr
2015 die Durchfiihrung eines weiteren externen Audits fiir den European Energy
Award. Die Stadt konnte sich mit ihrem Ergebnis den Titel flr drei weitere Jahre
sichern. Zudem wird das Foérdervorhaben zum European Energy Award bis 2018



fortgesetzt.

Das Produkt Klimaschutz sieht fur das Jahr 2016 Aufwendungen flr Personal,
Sach- und Dienstleistungen sowie sonstiger Dienstleistungen, wie Anfangs aufge-
fuhrt, vor. Diese Planung steht jedoch unter dem Vorbehalt der Bereitstellung
von Mittel im Haushaltsplan 2016, dem fiir Februar 2016 erwarteten Bescheid
zum Férdervorhaben ,Anschlussvorhaben: Masterplanmanagement®, sowie der
Ubertragung von Finanzmittel in das Haushaltsjahr 2016.

Projekte 2016

Die Umsetzung des European Energy Awards wird auch im Jahr 2016 weiter fort-
gefuhrt. Geplant ist ein internes Audit sowie die Auswertung der Star-
ken/Schwachen-Analyse aus dem externen Audit 2015.

Das Forderprogramm ,,Masterplan 100% Klimaschutz" wird im April 2016 abge-
schlossen. Bis dahin sollen noch verschiedene Projekte und MaBnahmen durchge-
fuhrt werden. Hierzu zahlen z.B. der regionale Klimagipfel oder auch das Mobili-
tatsmanagement. Neben kontinuierlich weitergefihrten MaBnahmen hat die Leit-
stelle Klimaschutz eine Auflistung weiterer Projekte, inkl. Priorisierung, erstellt.
Diese ist als Anhang beigefligt.

Das Forderprogramm ,Anschlussvorhaben: Masterplanmanagement® des Bun-
desumweltministeriums wurde fristgerecht beantragt. Nach Auskunft des Projekt-
trager Julich aus Dezember 2015 sind alle administrativen Voraussetzungen ge-
geben. Voraussichtlich bis Februar 2016 soll der Férderbescheid ergehen. Das
Férderprogramm sieht einen nicht rickzahlbaren Zuschuss i.H.v. 40% zu den
Personalkosten des Masterplanmanagers sowie einer EinzelmaBnahme im Bereich
Burgerkommunikation (max. 20.000€) vor.

Flr das beantragte Férdervorhaben ,Anschlussvorhaben: Masterplanmanage-
ment" werden Aufwendungen i.H.v. 46.250€ vorgesehen.

Fir das Projektmanagement 2016, nach der Beendigung des ,Masterplan 100%
Klimaschutz®, sind entsprechend 5.120€ eingeplant. Die Mittel sollen verwendet
werden flUr die Durchfihrung der jahrlichen Haus-zu-Haus-Beratung (3.500€)
und die Kampagne ,Rheine gewinnt durch Klimaschutz!™ (2.500€).

Ubertragung von Finanzmitteln

Im Rahmen der Ermadachtigungsibertragung sollen die nicht verwendeten Mittel
flir Sach- und Dienstleistungen aus dem Haushaltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr
2016 ubertragen werden. Diese Mittel sollen als Eigenanteil flir die noch aus
2015 nicht abgerufenen Férdermittel des ,Masterplan 100% Klimaschutz", sowie
flr Projektarbeit flir den Zeitraum Mai — Dezember genutzt werden.

Anlagen:

- Projektsteckbriefe mit aktuellem Sachstand (Dezember 2015)
- Geplante Mitteverwendung Masterplan 100% Klimaschutz bis 30.04.2016



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen15
	Kontrollkästchen10
	Kontrollkästchen12
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

